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Der III. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat 
durch den Vorsitzenden Richter Prof. Dr. Nüßgens 
und die Richter Dr. Tidow, Kroner, Boujong und 
Dr. Scholz-Hoppe am 16. Oktober 1980 gemäß § 554 b 
Abs. 1 ZPO in der Auslegung durch das Bundesverfas­
sungsgericht (Beschluß vom 9. August 1978 - 2 BvR 
831/76)

beschlossen:

Die Revision der Kläger gegen das Urteil 
des 17. Zivilsenats des Oberlandesgerichts 
München vom 30. Oktober 1979 - 17 U 2141/79 - 
wird nicht angenommen.

Die Kläger tragen die Kosten des Revisions­
verfahrens (§97 Abs. 1 ZPO).

G r ü n d e

Die Rechtssache hat weder grundsätzliche Bedeu­
tung (§ 554 b ZPO) noch verspricht die Revision Aus­
sicht auf Erfolg.

Die Beklagte war nach Ziffer 8 der ’’Allgemeinen 
Bedingungen” nicht verpflichtet, den Klägern die Wei­
terbearbeitung des Entwurfs eines anderen Preisträgers 
zu übertragen. Nach Auflösung des Vertrages mit dem 
ersten Preisträger Spellenberg durfte die Beklagte 
einen Nichtpreisträger mit der Weiterbearbeitung des 
preisgekrönten Entwurfs des ausgeschiedenen Architek­
ten betrauen.
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Die Kläger können auch nichts daraus herleiten, 
daß die Beklagte Spellenberg nur einen Teil der Ar­
chitektenleistungen übertragen hatte. Das berührte 
allenfalls die Rechtsstellung Spellenbergs, aber nicht 
die der Kläger.

Nüßgens Tidow Kroner
Boujong Frau RiBGH

Dr. Scholz-Hoppe 
ist in Urlaub und 
daher an der Un­
terschrift ver­
hindert.

Nüßgens

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de

	BUNDESGERICHTSHOF

	in zr 177/79 BESCHLUSS



